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Die Vielfältigkeit der Gaben/Begabungen macht Gemeindeleben aus. Viel-
leicht wollen auch Sie ihre Begabungen in der Gemeinde einbringen? Viel-
leicht sogar im Presbyterium? In den nächsten Gemeindebriefen werden 
wir Sie über die im November anstehende Presbyteriumswahl (Kirchenwahl) 
informieren. Lesen Sie in dieser Ausgabe auf Seite 2 zum Wahlausschuss.
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Einreichungsfrist von Wahlvorschlägen endet am 4. Oktober
Für die Presbyteriumswahl kandidieren

KIRCHENWAHL

Längstens bis zum Sonntag, dem 4. Ok-
tober können Frauen und Männer einen 
Wahlvorschlag einreichen.

Presbyterinnen und Presbyter 
übernehmen in besonderer Weise 

Verantwortung. Zusammen mit dem 
Pfarrer leiten sie die Kirchengemein-
de. Sie sind für die Gemeindeglieder 
Ansprechpartner, tragen Sorge für 
die Gottesdienste und das gemeind-
liche Leben, entscheiden durch den 
Haushaltsplan über die Einnahmen 

und Ausgaben der Kirchengemeinde 
und kümmern sich auch um die Ge-
bäude. Wobei keiner alles machen 
muss, sondern man sich einbringt 
nach Gaben und Interessen. In Her-
schweiler-Pettersheim werden sechs 
Presbyter gewählt, in Krottelbach drei, 
in Langenbach zwei und in Ohmbach 
drei. Bis 4. Oktober können bei den 
Wahlausschüssen Kandidaten für die 
Wahl vorgeschlagen werden. Sie müs-
sen Mitglied der Kirchengemeinde und  
mindestens achtzehn Jahre alt sein.

Der Wahlausschuss:

Herschweiler-Pettersheim: Herbert Göddel (Vorsitzender), Monika Hollin-
ger, Kurt Schmidt und Hans Peter Schmitt, 
Henny Zastrau

Für Krottelbach: Thomas Schramm (Vorsitzender), Martin Baur, 
Reiner Theiß und Renate Wildberger

Für Langenbach: Gerd Stephan, (Vorsitzender), Jürgen Seyler, 
Hans Ulrich und Walter Ulrich.

Für Ohmbach: Christof Kurz (Vorsitzender), Heribert Finkboh-
ner, Werner Kratz, und Arno Straßer
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AUS DER GEMEINDE

Kleidersammlung auch 2020!
Vom 21. bis 26. September wieder Sammlung für Bedürftige

Einige Zeit standen die Genehmigungen 
für die Transporte in osteuropäische Län-
der auf der Kippe. Doch nun ist klar: Unse-
re Kirchengemeinde führt auch in diesem 
Jahr die Kleidersammlung gemeinsam mit 
„Licht im Osten“ wieder durch.

Gefragt sind Damen-, Herren- und 
Kinderkleidung, Bett- und Tisch-

wäsche sowie Stoffe zum Nähen von 
Kleidern. Schuhe und Stiefel sollten 
paarweise zusammengebunden und in 
einen gesonderten Sack/Karton ver-
packt werden. 

„Licht im Osten“ holt, wie in all den 
Jahren, die Kleiderspenden ab, leitet 
sie weiter und verteilt sie mit Partnern 
an Bedürftige in verschiedenen Län-

dern Osteuropas. Geldspenden für die 
Deckung der Transportkosten in die 
entfernt liegenden Länder sind will-
kommen. Auf Wunsch wird eine Spen-
denbescheinigung ausgestellt.

Angenommen werden die Klei-
der wieder am Haus von Hilde Lang, 
Hauptstraße 137, in Herschweiler-Pet-
tersheim. 

Die Abgabe ist an folgenden Termi-
nen möglich:

• Montag 21.09. 15-17 Uhr
• Mittwoch 23.09. 16-18 Uhr
• Donnerstag 24.09. 16-18 Uhr
• Samstag 26.09. 10-12 Uhr

Die Männerrunde sorgt erneut für 
die Organisation, auch nach den im 
September geltenden Schutzvorschrif-
ten.

Leonhard Müller, Krottelbach
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AUS DER GEMEINDE

Erfolgreiche Wiederaufnahme der Gruppen und Kreise
Dankbar für persönliche Begegnungen

M it Beginn des neuen Schulhalb-
jahres starteten wieder viele un-

serer Gruppen und Kreise. Dank eines 
neuen Hygienekonzeptes konnten Mo-
saik, Jungschar, Konfirmandenunter-
richt, die Krabbelgruppe und der Kin-
dergottesdienst (per WhatsApp) wieder 
starten. Eine Anmeldung zu den ein-
zelnen Gruppen ist zwingend erfor-

derlich, da uns vorerst nur begrenzte 
Plätze zur Verfügung stehen. Die An-
meldung erfolgt auch weiterhin über 
die Leiter der Gruppen. Des Weiteren 
gelten alle im Jugendheim ausgeschil-
derten Hygienehinweise. Wir sind Gott 
dankbar für die Möglichkeit, uns wie-
der persönlich zu treffen und auch ihm 
im Miteinander zu begegnen. (sk)

Spende an Förderverein
Anschaffung von Sport und Spielgeräten

Der Förderverein der protestan-
tischen Kirchengemeinde Her-

schweiler-Pettersheim konnte eine 
großzügige Spende in Empfang neh-
men . Björn Göddel von der Tiger-Apo-
theke Herschweiler-Pettersheim
spendete aus dem Verkauf der Mund- 

und Nasenmasken einen Betrag von 
400 Euro. Der Vorstand des Förderver-
eins bedankt sich beim Spender. Der 
Betrag kommt der Jugendarbeit zugu-
te. Es wurden Sport- und Spielgeräte 
für bewegungsfördernde Maßnahmen 
angeschafft.

Foto: Jenny Kloft
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AUS DER GEMEINDE

Abschied und Neustart
Der Kindergottesdienst geht wieder los

Am 23. August starteten wir den 
KiGo. Sicher hattest du hierfür 

Post in deinem Briefkasten. Du hast 
noch keine Überraschungspost erhal-

Ende Juli verabschiedeten wir Pfarrer Ro-
bin Braun. Wir wünschen ihm für die Zu-
kunft Gottes Segen. 

ten? Du möchtest auch gerne jeden 
zweiten Sonntag Post für den Kinder-
gottesdienst in deinem Briefkasten? 
Dann melde dich bei Bernadette (0 17 
12) 83 75 86 oder Laura (0 15 75) 15 
18 68 2.

Wir haben viele kreative Ideen, Ge-
schichten rund um die Bibel gemein-
sam mit euch zu erleben. Allerdings 
müssen wir dies nach den aktuellen 
Vorgaben gestalten. Über die Whats-
App-Gruppen werdet ihr rechtzeitig 
informiert. 

Am 6. und 20. September be-
kommst ihr dann einen Videoanruf 
per WhatsApp. Der KiGo Postbote ver-
teilt rechtzeitig die Post für euch. Lasst 
euch überraschen. Euer KiGo Team!

Foto: Ines Hoffmann

Anmeldung zum Präparandenunterricht!
Jugendliche der Geburtsjahrgänge 2007/2008 

können sich jetzt zum Präparandenunterricht anmelden. 
Sprechen Sie unsere Presbyter*innen vor Ort oder den Gemeindereferenten 

Simeon Kloft, Tel. (0 63 84) 99 89 55 9 oder (0 15 14) 1 23 40 56 an.

Grafik: Waghubinger
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AUS DER GEMEINDE

Wasserschaden im Jugendheim
Reparaturarbeiten haben begonnen

Im Frühjahr dieses Jahres haben wir 
festgestellt, dass an bestimmten Stel-

len im Keller des Jugendheims die 
Farbe abblättert. Mit Hilfe der Firma 
Schulz wurde  eine undichte Wasser-
leitung entdeckt. Diese Stelle lag hin-
ter den Fliesen und konnte deshalb 
ohne Leckgerät nicht erkannt werden. 
Nach Gesprächen mit der Versiche-

rung haben im Sommer die Reparatur-
arbeiten begonnen. Alle Fliesen und 
der vom Wasser durchtränkte Verputz 
wurden entfernt. Zurzeit werden die 
Wände wieder getrocknet. Das zeigen 
die Fotos. Die Trocknung der Räume 
dauert mindestens drei Wochen. Da-
nach können die weiteren Arbeiten 
erledigt werden.

Text und Fotos: Hans Jürgen von Blohn, Herschweiler-Pettersheim
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Reparaturarbeiten haben begonnen
Deutschland sing!

Aktion zum Tag der deutschen Einheit am 3. Oktober

Deutschland sing! So heißt die Initi-
ative zum Tag der deutschen Ein-

heit. Wir feiern 30 Jahre Freiheit und 
Einheit. Deutschlandweit startet das 
gemeinsame Singen um 19 Uhr.

Auch wir als Kirchengemeinde wol-
len uns dabei beteiligen. Wir wollen 
Gott danken, dass die deutsche Einheit 
friedlich zustande kam. Wir wollen  
uns dazu auf unserem Kleinspielfeld in 
Herschweiler-Pettersheim treffen.

Nach einer kurzen Begrüßung und 
zwei gemeinsamen Liedern erfolgt eine 

Andacht zu einem der folgenden The-
men: Freiheit, Einheit, Frieden, Dank. 

Nach zwei weiteren gemeinsamen 
Liedern schließen wir mit einem ge-
meinsamen Gebet. 

Einzuhalten sind dabei die gelten-
den hygieneschutz- und sicherheits-
rechtlichen Vorschriften. Daher ist eine 
Anmeldung mit Telefonnummer bei 
Gemeindereferent Simeon Kloft - Te-
lefon (0 63 84) 99 89 55 9 oder E-Mail 
s.kloft@kirche-hp.de erforderlich.

Herzliche Einladung an alle. (sk)

INITIATIVEN



8

FREUD UND LEID

Wir haben zu Grabe getragen
Ralf Roos, 47 Jahre, am 25. Juni in Krottelbach
Helga Ehlert, geb. Schmitt, 82 Jahre, am 2. Juli in Ohmbach
Lothar Biehl, 86 Jahre, am 3. Juli in Langenbach
Horst Kehrein, 70 Jahre, am 4. Juli in Krottelbach
Roswitha Fauß, geb. Körbel, 82 Jahre, am 9. Juli in Herschweiler-Pettersheim 
Harald Müller, 83 Jahre, am 21. Juli in Herschweiler-Pettersheim
Hildegard Huber, geb. Simon, 85 Jahre, am 30. Juli in Herschw.-Pett.
Ludwig Schön, 85 Jahre, am 21. August in Herschweiler-Pettersheim
Hilde Lißmann, geb. Häßel, 83 Jahre, am 21. August in Herschw.-Pett.
Maria Luise Beck, geb. Ostwald, 85 Jahre, am 22. August in Herschw.-Pett.

Getauft wurden
Lene Faul, Tochter von Tobias und Sandra Faul, 5. Juli, in Herschw.-Pett.
Leni Abel, Tochter von Jan und Michelle Janine Abel, 12. Juli, in Ohmbach
Lilly Soovik, Tochter von Jeremy und Vivien Soovik, 2. August, in Glan-Mü.

Grafik: GEP
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AUS DER GEMEINDE

Wussten Sie schon ...

... dass am 4. Juli unser Gemeindere-
ferent Simeon Kloft gemeinsam mit 
Jugendlichen das Gelände um unser 
Jugendheim auf Vordermann ge-
bracht hat?

dass der Förderverein dem Evange-
liums-Team Brasilien (ETB) eine
Unterstützung von 1.500 Euro als 
Ausgleich für den in diesem Jahr 
ausgefallenen Waldgottesdienst ge-
leistet hat? Dies entspricht dem Be-
trag der sich in den Vorjahren aus 
Kollekte und Erlös aus Kaf-
fee- und Kuchenverkauf 
ergeben hat.

dass die Männerrunde wieder star-
tet? Die Männerrunde lädt nach der 
coronabedingten Unterbrechung 
ihrer Treffs für Donnerstag, 3. Sep-
tember zu einer Wanderung ein.
Treffpunkt ist 18 Uhr am Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim. 
Einzuhalten sind dabei die derzeit 
geltenden hygieneschutz- und si-
cherheitsrechtlichen Vorschriften. 
Voranmeldung und Info unter Te-
lefon (0 63 86) 53 34 oder E-Mail: 
Mueller_Leonhard@web.de 
 

...

... dass 2021 wieder eine Gemeinde-
freizeit bei den Christusträgern in 
Ralligen, Schweiz stattfindet? Der 
Termin ist von Montag, dem 18. 
Oktober bis Sonntag, dem 24. Ok-
tober 2021. Nähere Angaben gibt 
es im neuen Jahr.

...

...

Foto Gut Ralligen: Jonas von Blohn

dass der Solilauf in diesem Jahr vir-
tuell stattfindet? Mit dem Virtuellen 
Solilauf wird der Kältebus e. V. in 
Saarbrücken unterstützt. Der Verein 
verfolgt das Ziel, Menschen, die auf 
der Straße leben, in den Nächten im 
Winter einen warmen Platz in ei-
nem beheizten Bus, sowie Getränke, 
Nahrungsmittel und in begrenztem 
Umfang kleine Dinge des täglichen 
Bedarfs anzubieten. Anmeldemög-
lichkeit und weitere Informationen 
finden Sie auf auf www.solilauf.org

... dass Roland Klein aus Ohmbach 
das Pfarramt 10 Jahre lang ehren-
amtlich bei Büroarbeiten unter-
stützt hat? Wir sagen herzlichen 
Dank für sein Engagement. 
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Wir wollen Gott in unserer Mitte feiern
 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Langenbach
Dorfgemein-
schaftshaus

Herschweiler-
Pettersheim
Kirche St. Michael

Krottelbach
Dorfgemein-
schaftshaus

Ohmbach
Christuskirche

6. September 10.00 Uhr 10.00 Uhr

13. September 10.00 Uhr 10.00 Uhr

20. September 10.00 Uhr 10.00 Uhr

27. September 10.00 Uhr 10.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst mit Voranmeldung!
Da die Besucherzahl nach den Schutzbestimmungen begrenzt ist, bitten wir um 

telefonische Voranmeldung, immer samstags zuvor von 10–16 Uhr im Pfarramt unter 
Telefon (0 63 84) 3 85. Je nach Anzahl der Anmeldungen kann am jeweiligen Stand-

ort ein zweiter Gottesdienst um 11 Uhr angeboten werden.
Im Kirchenraum gilt Mund- und Nasenschutz, der jedoch am Sitzplatz abgelegt 

werden kann. Die Sitzplätze sind gemäß den Schutzbestimmungen gekennzeichnet. 
Demnach ist in der Kirche in Ohmbach Gemeindegesang möglich; in der Kirche in 

Herschweiler-Pettersheim wird darauf vorerst zugunsten der Sitzplatzzahl verzichtet.

Ein möglicher Zeitpunkt, ab dem auch in Krottelbach und Langenbach entsprechend 
den Schutzbestimmungen wieder Gottesdienste stattfinden können, wird über das 

Wochenblatt bzw. die Tageszeitung veröffentlicht.

Gottesdienste unter der Woche

Dienstag,
6.30 Uhr

Frühgebet mit Abendmahl
Kirche St. Michael 
in Herschweiler-Pettersheim

Freitag, 
19.30 Uhr

Abendmahlsfeier
Kirche St. Michael  
in Herschweiler-Pettersheim

Für die Teilnahme am Frühgebet und der Abendmahlsfeier ist 
eine vorherige Anmeldung nicht erforderlich. 

Für die Teilnahme und den Ablauf gelten jedoch 
die selben Maßgaben wie für die Sonntagsgottesdienste.
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ZUM SCHLUSS

Für Sie da!

Seit dem 1. August hat 
Dekan und Pfarrer Lars Stetzenbach 

die Geschäftsführung für unsere vakante Pfarrstelle übernommen.
Er ist bei der Dekanatsgeschäftsstelle - Tel. (0 63 81) 9 96 99 11 erreichbar.

Dies gilt auch in Trauerfällen, für Taufen und Trauungen!
E-Mail: pfarramt.kusel1@evkirchepfalz.de

Gemeindereferent Simeon Kloft
per Telefon: (0 63 84) 99 89 55 9

E-Mail: s.kloft@kirche-hp.de

Aktuelle Infos zu 
Terminen und 
Veranstaltungen 
finden Sie unter:
www.kirche-hp.de 

Seien Sie behütet 
und bleiben 
Sie gesund. 

Die Kirchengemeinde im Netz:
https://www.kirche-hp.de

https://www.facebook.com/KircheHP

Im
pr

es
su

m

Der Weg erscheint 11 Mal im Jahr und wird 
an alle Haushalte in Herschweiler-Pettersheim, 
Krottelbach, Langenbach und Ohmbach verteilt.

Redaktionsteam
Simone Bäcker (sb), Simeon Kloft (sk), 
Renate Kurz (rk), Claudia Schramm 
(cs), Marliese und Wolfgang Theiß (mt, 
Geburtstage).
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Ja, Gott war es, 
der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat.

2. Korinther 5,19 

Der Vers ist eines der 
größten Geschen-
ke für uns alle. Nur 

durch Versöhnung können 
Streits beigelegt werden, 
Verletzungen heilen und 
Frieden gefunden werden. 
In der Zeit unseres Kennenlernens als 
Paar haben wir einerseits entdecken 
dürfen, wie wunderbar unser Gegen-
über ist und andererseits zeigte uns 
diese Zeit immer wieder die Unter-
schiede in unserem Leben auf: In Kul-
tur, Prägungen, Glaubensunterschie-
den und Wünschen/Erwartungen dem 
anderen gegenüber.

Wir durften lernen diese Unter-
schiede zu überwinden, nicht durch 
uns, sondern durch Christus. Er bzw. 
der Glaube war dabei das tragende 
Fundament unseres Lebens und was 
uns verbindet. Wie Gott in Christus 
die Welt mit sich versöhnt hat, so 
hat er uns die Versöhnung geschenkt. 
Eine Versöhnung, die unser persönli-
ches Leben verändert hat, weil sie uns 

GEDANKEN ZUM MONATSSPRUCH

Frieden geschenkt hat mit 
unserer eigenen Geschich-
te/Vergangenheit, weil sie 
Wunden geheilt hat, weil 
sie uns Kraft schenkt uns 
gegenseitig anzunehmen, 
wie wir sind, auch wenn die 

Geduld nachlässt. Nun dürfen wir als 
Ehepaar die Versöhnung erleben und 
dem Partner jeden Tag neu mit reinem 
Herzen begegnen.

Die Zusage des Monatsspruchs ist 
somit stets präsent: Weil Christus die 
Welt mit sich versöhnt hat, können 
wir uns untereinander versöhnen.

Wie Gott in 
Christus die Welt 
mit sich versöhnt 

hat, so hat er 
uns die Versöh-
nung geschenkt

Foto: Wodicka

Michael und Nazarena Rübel,
Regensburg


